
 

 

 

GEMEINDEBRIEF 

Dezember 2023 

Januar 2024 
 

   Nr. 123                                             20. Jahrgang 

Du bist ein Gott, 
der mich sieht Genesis 

16,13 



 

 

Liebe Gemeinde, liebe Schwestern und 

Brüder, 

an dieser Stelle stellt sich ihr neuer Pfarrer 

vor! Nach nun rund zehn Jahren akademi-

scher Ausbildung aus Studium und Vikariat 

ist es soweit, dass ich durch unsere Kirche 

zu ihnen geschickt wurde. Lange ist es her, 

als ich mit 16 Jahren den Entschluss gefasst 

habe, Pfarrer werden zu wollen. Es war 

wohl das Theologen-Gen, dass über 400 

Jahre lutherisches Pfarramt in der Familien-

geschichte in mir hinterließen, das diesen 

Weg begründet hat. Es war ein langer Weg. 

Einer, für den die meisten Menschen, denen 

man heute begegnet, kein Verständnis mehr 

haben – innerhalb und außerhalb unserer 

Kirche. Nach nun zwei theologischen Exa-

mina hat man mich an diese Stelle gesetzt 

und darüber freue ich mich sehr. 

Zu ihnen kommt kein Schreibtischtäter als 

Pfarrer! Mein Großvater ist Diplomingeni-

eur aus einer Stellmacherfamilie. Seine 

handwerkliche Kunstfertigkeit, die ihn hat 

zwei Häuser im Alleingang bauen lassen, 

liegt auch in meinem Blut. Als passionierter 

Kraft- und Kampfsportler werden sie mich 

als jemanden erleben, der zupackt, wo es 

nötig ist. Darüber hinaus schickt man ihnen 

einen Theologen mit Leib und Seele. Der 

Pfarrberuf ist und war mein Traumberuf. 

Und von weit her komme ich auch nicht! 

Mein Vikariat habe ich in Bestensee ge-

macht und dort viele bewegende Begegnun-

gen mit den Menschen aus diesem besonde-

ren Landstrich erlebt. Fast so, als sei hier 

mein zweites Zuhause. 

Meine wirkliche Heimat ist jedoch die Ost-

see. Ich bin gebürtiger Greifswalder und 

kenne als Ostdeutscher das, was unsere Hei-

mat so besonders macht. Und ich kenne die 

Einsamkeit von uns Christen in der kalten 

Weite ostdeutscher Erde. Und immer, wenn 

ich daran denke, dann erinnere ich mich an 

die Missionare aus Irland, die unseren Vor-

fahren vor über 1000 Jahren das Licht des 

Juden Jesus brachten. Auch sie zogen in 

eine große Weite. Dörfer, gelegen zwischen 

Seen und Wäldern. Was war es für ein 

Kampf für sie, dieses Land dem Aberglau-

ben abzuringen, der unsere Heimat wieder 

zunehmend fest in seinem eisigen Griff hält. 

Ja genau deshalb freue ich mich auf bewe-

gende, festliche Gottesdienste in der Traditi-

on unseres Reformators Martin Luther. Ich 

freue mich auf all die Begegnungen mit 

ihnen und allen, die noch zu uns kommen 

mögen auf der Suche nach einem Sinn in 

allem Unsinn dieser Welt. Ich freue mich 

auf Theologie und Liturgie und mit ihnen 

zusammen auf einem Weg zu den Schätzen 

zu sein, die über 2000 Jahre Christentum 

uns hinterlassen haben. Ein gewaltiges Erbe. 

Diese Zeit braucht es. Dieses Land braucht 

es.                                          
Es grüßt herzlich 

Pfarrer David Frank 



ANgeDACHT 
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Liebe Leserin, lieber Leser, 

warten auf etwas oder jemanden 

kann zuweilen sehr ermüdend sein.  

Aber einmal im Jahr macht warten 

richtig Freude: In der Adventszeit 

warten wir auf die Ankunft von 

Jesus Christus in unserer so erlö-

sungsbedürftigen Welt.  

Ein zuerst winzig erscheinendes 

Licht strahlt weltweit aus – und 

macht den Raum in unseren Her-

zen weit und lässt uns träumen 

vom Frieden auf Erden für alle 

Menschen.  

Die Lukas-Kirchengemeinde hat 

auch lange gewartet oder musste 

sich zumindest lange gedulden. 

Aber jetzt ist die Zeit reif und die 

personelle Durststrecke hoffentlich 

überwunden. 

Zum 1. Januar 2024 wird Pfarrer 

David Frank seinen Entsendungs-

dienst in der Lukas-Kirchen-

gemeinde beginnen. Er bringt viel 

mit: Einen unabhängigen Blick 

von außen auf die Situation der 

Gemeinde und auf die Lage in der 

ganzen Region Königs Wusterhau-

sen, die hohe Motivation eines Be- 

 

rufsanfängers, viele frische und 

neue Ideen und Ansätze und 

schließlich die erklärte Bereit-

schaft, wirklichen Gemeindeauf-

bau in der Lukas-Kirchengemein-

de zu betreiben. 

So kann die Lukas-Kirchenge-

meinde aus meiner Perspektive 

frohen Mutes und voller Hoffnung 

in die Zukunft blicken. Das Evan-

gelium wird weiter mit großem 

Engagement verkündigt werden 

und wir werden uns als Gemein-

den in der Region Königs Wus-

terhausen gemeinsam und voller 

Zuversicht auf den Weg machen, 

auf den Gott uns voller Gnade und 

Güte schickt.  

 

Seien Sie gesegnet und bleiben Sie 

behütet, 

Ihr Pfarrer Boris Witt-Felser 



Gottesdienste 
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    ZERNSDORF SENZIG NIEDERLEHME 

Sonntag 

3. Dezember 2023 

1. Advent 

   17.00 Uhr 

Adventsgottes- 

dienst mit 

Sternanzünden 

Pfn. Winter 

Sonntag 

10. Dezember 2023 

2. Advent 

 11.00 Uhr 

Pfn. Winter 

 

 

Sonntag 

17. Dezember 2023 

3. Advent 

 

 

11.00 Uhr 

 

Pfn. Winter 

 

Sonntag 

24. Dezember 2023 

4. Advent/Heilig 

Abend 

 
16.30 Uhr 

Pfn. Winter 

18.30 Uhr 

Pfr. Witt-Felser 

u. W. Thörner 

15.00 Uhr 

Pfn. Winter 

Montag 

25. Dezember 2023 

1. Weihnachtstag 

 11.00 Uhr 

E. Marquardt 

  

Dienstag 

26. Dezember 2023 

2. Weihnachtstag 

 

 
10.30 Uhr Regionalgottesdienst 

in der Kreuzkirche Königs Wusterhausen 

Pfr. Witt-Felser 

Sonntag 

31. Dezember 2023 

Altjahresabend 

  16.00 Uhr Regionalgottesdienst 

Im Kirchgemeindehaus Senzig 

Pfr. Witt-Felser u. W. Thörner 

Montag 

1. Januar 2024 

Neujahr 

 14.00 Uhr Regionalgottesdienst 

In der Kirche Schenkendorf 

Pfn. Winter 

Sonntag 

7. Januar 2024 

1. Sonntag  n. 

Epiphanias 

  14.00 Uhr 

Vorstellung 
Pfr. Frank 

Frank, Arndt, Witt, 
Nottmeier 

 



Gottesdienste 

5 

    ZERNSDORF SENZIG NIEDERLEHME 

Sonntag 

14. Januar 2024 

2. Sonntag n. 

Epiphanias 

   11.00 Uhr 

Pfr. Frank 

Sonntag 

21. Januar 2024 

3. Sonntag n. 

Epiphanias 

  
11.00 Uhr 

Pfr. Frank 

 

Sonntag 

28. Januar 2024 

letzter Sonntag n. 

Epiphanias 

 
11.00 Uhr 

Pfr. Drescher- 

Pfeiffer 

  

Sonntag 

4. Februar 2024 

Sexagesimä 

   
11.00 Uhr 

Pfr. Frank 
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LEBENDIGER ADVENTSKALENDER - Beginn der Treffen immer um 18.00 Uhr 

 1   

Familienzentrum 

KW 

Schenkend. Flur 25  

 2    

 

 3   Förderv. der ev. 

Kirche Niederlehme 

Niederlehme 

Karl Marx Str. 75 

 4   

Familie Ruback 

KW 

Siedlerweg 7 

 5   Landeskirchliche 

Gemeinschaft 

KW    

Schlossplatz 5 

 6 

ProFete,  

KW 

F.-Engels-Str. 6 

 7   

Familie Kalz 

KW 

Cottbuser Str. 3 

 8   Ev. Kita 

„Arche Noah“ 

Neu-Diepensee   

Hauptstr. 8-10 

17  

Familie Dinter 

KW 

Erich-Weinert Str. 34 

18 

Alexander Kempe 

KW 

E.-Kästner Str. 12 

19  SHIA  e.V. Verb. 

Alleinerziehender 

KW 

Bahnhofstr. 4 

20     

Ev. Jugend u. Kinder 

KW 

Kirchplatz 5 

21   IKK 

Handwerkskammer 

KW 

Cottbuser Str. 53a 

22   Anja u.  

Holger Boelitz 

Zernsdorf 

Feldstr. 4 

23  

Familie Marquardt 

Zernsdorf 

Mittelstr. 77g 

24    Tee-, und  

Wärmestube   

KW 

Max.-Gorki-Str.  6/7 

 9   

Dahmelandmuseum  

KW 

Schlossplatz 7 

11  

Familienzentrum 

KW 

Schenkend. Flur 25  

13  Bürgerstiftung  

Fam. Lengermann 

KW 

Am Kirchplatz  18 

15 

Fam. Stanelle 

KW 

Goldregenstr. 3 

10  

SPD-Ortsverband 

KW 

Schlossstr.  6 

12   Heimatverein  

Niedl.„Spritzenhaus“ 

Niederlehme 

Am Dorfanger 27a 

14   

Fam. Schaaf/Noack 

KW 

R.-Luxemburg Str. 11 

16   Familie 

Kopperschmidt 

KW 

Fontanestr. 2 



aus der Gemeinde 
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‘Shine Your Light ‘ 
Weihnachtskonzert 

mit dem Gospelchor Senzig 
 

Samstag, 09. Dezember 2023, 17:00 Uhr 
Friedenskirche Wildau, Einlass ab 16:30 Uhr 

Endlich ist es wieder so weit:  

Es weihnachtet und wir laden ein zum Adventskonzert. 

Die Vorweihnacht ist da, das Fest wird überall vorbereitet. Zum Innehalten 

und vielleicht auch etwas zur Besinnung kommen wollen wir diesen Sams-

tagabend vor dem 2. Advent gemeinsam in der Friedenskirche Wildau feiern 

und dem Rhythmus des Gospels folgen. Wir alle brauchen die wundervollen, 

magischen Momente der Musik gerade auch in diesen unruhigen Zeiten. 

Lasst uns ein Licht anzünden für den Frieden! 

Der Familientreff „Kleeblatt“ in Wildau und der Gospelchor Senzig laden alle, 

Groß & Klein, zum weihnachtlichen Gospelkonzert recht herzlich ein. 

Für Glühwein und Punsch ist gesorgt, Der Eintritt ist frei, über Spenden freu-
en wir uns. 
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mit dem Gospelchor Senzig 

Samstag, 9. Dezember 2023, 17.00 Uhr 

Friedenskirche Wildau, Einlass ab 16:00 Uhr 

Siehe auch Seite 7 

 

Samstag 16. Dezember 16.00 u. 18.00 Uhr  Weihnachtskonzert  

Ausführende: 

Die Kantorei, Schüler des Friedrich Wilhelm Gym-

nasium und der Posaunenchor KW 

in der Kreuzkirchen Königs Wusterhausen 

Sonntag 17. Dezember 2023,  11.00 Uhr  

 

Familiengottesdienst in Senzig 

Kirchgemeindehaus, Chausseestr. 59 

 

Weihnachtsoratorium 

Samstag,  

den 2.12. um 19.00 Uhr 

in der Kreuzkirche  

Königs Wusterhausen 

 
Siehe auch Seite 14 



 

9 

 Christvespern am Heiligenabend 

 24. Dezember 2023 
  

 15.00 Uhr  -  Familienfreundliche Christvesper 

           Kirche Niederlehme 

  16.30 Uhr - Christvesper  

     Kapelle Zernsdorf 

  18.00 Uhr - Christvesper   

     Kirchgemeindehaus Senzig 

  22.30 Uhr - musikalische Christnacht in KW 

     Kreuzkirche Königs Wusterhausen 

  Gottesdienst am 1. Weihnachtstag 

  25. Dezember  2023 
 

  11.00 Uhr - Zernsdorf   

  10.30 Uhr - Königs Wusterhausen 

  Gottesdienst am 2. Weihnachtstag 

  26. Dezember  2023 

  10.30 Uhr  - Regionalgottesdienst in der 

  Kreuzkirche Königs Wusterhausen 

  Gottesdienste zum Jahreswechsel 

  31. Dezember 2023 

  16.00 Uhr  - Regionalgottesdienst im 

  Kirchgemeindehaus  Senzig 

  1. Januar 2024  

  14.00 Uhr - Regionalgottesdienst in Schenkendorf 

 

 Samstag 9. Dezember 17.00 Uhr  Weihnachtskonzert  

 Ausführende: 

 Der Schillerchor des Friedrich-Schiller-Gymnasiums 

 in der Kirche Niederlehme 
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LEGO-Tage in den Winterferien für Kinder in der Lukasgemeinde 

Vom 6.-8. Februar finden LEGO-

Bautage in der Lukasgemeinde, Chaus-

seestr. 59, in Senzig statt. Kinder im 

Alter von 8-12 Jahren können sich für 

eine spannende Ferienaktion anmelden. 

Aus 100.000 LEGO-Steinen wird in 3 

Tagen eine neue bunte Stadt mit Häu-

sern, Gärten, Flughafen, Hochhaus, Ei-

senbahn, Fahrzeugen, Fußballstadion, 

usw. entstehen. Insgesamt können 40 

junge Baumeister aus Brandenburg bei 

der Aktion teilnehmen. Der Startschuss 

fällt am Dienstag, 6. Februar um 9.30 

Uhr. Zur festlichen Einweihung der Stadt 

am 9. Februar um 16 Uhr sind alle El-

tern, Verwandten, Freunde und Neugie-

rige herzlich eingeladen. Dann kann 

man bestaunen, was die jungen Bau-

meister fertig gestellt haben. Während 

der Tage gibt es genug Abwechslung. 

Die Bauzeit wird abgerundet durch fetzi-

ge Lieder, interessante Bibel-Stories 

und mit knackigen Spielen. 

Interessierte Kinder werden gebeten, 

sich bis zum 31.1.24 im Gemeindebüro 

der Kreuzkirche, Schlossplatz 5, in Kö-

nigs Wusterhausen schriftlich anzumel-

den. Flyer liegen ab dem 1. Dezember 

in der Lukasgemeinde und anderen Or-

ten aus. Unter der Telefonnummer: 

0176/43700014 kann man bei Fragen 

anrufen. Eine Anmeldung beim Jugend-

mitarbeiter Wolfgang Thörner per Mail 

unter thoerner.wolfgang67@web.de ist 

auch möglich. Die Teilnahmegebühr 

beträgt pro Kind € 20,- für die 3 Tage 

incl. Mittagessen und der Eröffnung der 

Legostadt. Außerdem werden engagier-

te Jugendliche von 15-18 Jahren als 

Mitarbeiter/Teamer gesucht, die Spaß 

an Lego haben und gut mit Kindern um-

gehen können.  
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Gedanken zur Jahreslosung 2024: 

"Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe" (1. Korinther 16,14). 

Wenn man den Kern des christlichen Glau-

bens und gleichzeitig das höchste Gebot in 

einem einzigen Wort zusammenfassen woll-

te, wäre dieses zweifellos: Die Liebe. 

Eigentlich ist alles demnach ganz einfach 

und simpel – und oft so unendlich schwer 

und kompliziert in der konkreten Umsetzung. 

Denn das Liebesgebot im Verständnis von 

Jesus von Nazareth gilt absolut und ist damit 

vor allem eines: Radikal. Denn das Liebesge-

bot gilt ohne Einschränkung und ohne Vor-

behalt für wirklich alle Menschen. Nicht nur 

für die eigene Familie oder die Mitglieder 

der Kirchengemeinde vor Ort.  

Jeder Mensch ist Mitmensch und Nächster.  

Das bedeutet konkret: Etwa auch der Ange-

hörige einer anderen Religion ist mitgemeint. 

Und auch derjenige, der mir oder uns Böses 

will oder tut. 

Das Gebot der Nächstenliebe gilt für alle 

Menschen, die uns begegnen. Für alle, mit 

denen wir direkt oder indirekt zu tun haben.  

Denn Gott lässt seine Sonne aufgehen über 

allen Menschen, über Gerechten ebenso wie 

über Ungerechten, über denen mit reinem 

Herzen und gegenüber den Sündern – so 

steht es in der Bergpredigt im Matthäusevan-

gelium.  

Dadurch wird der Auftrag der Jahreslosung 

aus dem 16. Kapitel des 1. Briefes an die 

Gemeinde in Korinth zur Herausforderung, 

ja zu einer schwierig zu meisternden Aufga-

be.  

Alles, was wir tun, können wir in Liebe tun.  

Auch die Gegner, die Feinde, die Verbrecher 

und Unmenschen dieser Welt sind mit ge-

meint.  

Auch sie sollen wir lieben. Unser Handeln 

diesen dunklen Mächten gegenüber soll 

ebenfalls von Liebe geprägt sein.  

Aber wie soll das gehen? Wie könnte dieser 

Liebesdienst konkret aussehen? 

Vielleicht hilft es uns, in jedem Menschen 

ein geliebtes Geschöpf Gottes zu sehen. In 

jedem Menschen begegnet uns real ein Eben-

bild Gottes.  

Diese Gottesebenbildlichkeit ist so unverlier-

bar, wie die Würde jedes Menschen unantast-

bar ist.  

Vielleicht kann das die Agenda für das neue 

Jahr, für 2024 sein: Allen, die uns begegnen, 

ohne Vorbehalt uns in Liebe zuwenden.  

Es ist ja auch möglich, sich in Liebe gegen-

seitig zu ermahnen. Auch konstruktive Kritik 

kann in Liebe geäußert werden.  

So können wir es alle in diesem Jahr versu-

chen: Liebe ausbreiten in unserem Alltag.  

Jeden Tag anderen Menschen ein strahlendes 

Lächeln schenken. Die Welt durch unser 

Handeln, durch viele kleine Schritte an unter-

schiedlichen Orten, zu einem besseren und 

gerechteren Ort machen.  

Wir tun als Christenmenschen hier auf der 

Erde alles, was wir können.  

Bis sich Gottes Plan für diese Welt vollstän-

dig realisiert.  

Bis Gottes Reich Wirklichkeit wird.  

Bleiben Sie zuversichtlich und behütet, Ihr 

Pfarrer Boris Witt. 

Ihr Pfarrer  

Boris Witt-Felser.  
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KIRCHEN 

MÄUSE 

Die Krabbelgruppe trifft sich in Senzig   

im Dezember/Januar 

montags, von 9.30 Uhr - 11.00 Uhr 

Wer daran teilnehmen möchte, bitte bei Frau Wahl-Deschan melden. 

 

CHRISTEN- 

LEHRE 

Die Kinder der Christenlehregruppen treffen sich immer 

 donnerstags in Senzig 

von 15.30 - 16.30 Uhr 

KONFIR- 

MANDEN 

Die Konfirmanden  treffen sich samstags,10.00-14.00 Uhr  

im Kirchgemeindehaus in Senzig 

Gemeinsamer Weihnachtsfeier für beide Konfirmationsgruppen 

2. Dezember  um 14.00 - 18.00 Uhr 
 

Treffen im neuen Jahr 

Hauptkonfirmanden (K24) am 20.Januar   

Die Vorkonfirmandengruppe (K25) am 13.Januar  

JUNGE  
GEMEINDE 

    mittwochs 18.00 Uhr in Senzig  14tägig 

Bitte im Büro nachfragen 

TEEABEND Donnerstag, 21. Dezember 19.30 Uhr und am 

Donnerstag, 18. Januar 19.30 Uhr in Senzig 

GOSPELCHOR Die Proben finden nach Absprache montags 18.15 Uhr  

im Kirchgemeindehaus Senzig statt. 

Der Förderverein trifft sich am 08.12.2023 zu einer   

Weihnachtsfeier um 17.00 Uhr im Wasserfreund,  

und am 21.2.2024 zur Sitzung im Gemeindesaal Niederlehme 
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Diakonisches Werk Lübben gGmbH    
Tee- und Wärmestube Königs Wusterhausen 
Maxim-Gorki-Straße 6/7 ▪ Königs Wusterhausen 

T +49 3375 2108121, F +49 3375 2108122 

"Wie im Fluge verging der Sommer und brachte uns das Erntedankfest.  

Wir sagen herzlich Danke für die zahlreichen Erntegaben, die wir auch in 

diesem Jahr wieder von Ihnen erhalten haben. Unsere Küchenfee Lidia 

wird aus den vielfältigen Gemüsegaben leckere Gerichte zaubern.  Das 

frische Obst dazu ist eine sehr gesunde Beigabe. Von den haltbaren Le-

bensmitteln können wir längerfristig viele Mittagsmahlzeiten für unsere 

Besucher*innen zubereiten. 

Öffnungszeiten der Tee- und Wärmestube KW zu den Feiertagen: 

Zwischen den Weihnachtsfeiertagen und dem Jahreswechsel gelten für die 

Tee- und Wärmestube folgende Öffnungszeiten: 

Heiligabend,   Sonntag: 24.12.2023 von 17.00  -  19.00 Uhr 

2.Weihnachtsfeiertag, Dienstag 26.12.2023 von 11.00  - 14.00 Uhr  

 

Öffnungszeiten der Tee- und Wärmestube KW  

Montag, 25.12.2023 -  geschlossen  

Mittwoch, 27.12.2023  -  29.12.2023 geschlossen 

Sonntag, 31.12.2023,  -  geschlossen 

Ab Dienstag, dem 02.01.2024 gelten wieder die üblichen Öffnungszei-

ten der Tee- und Wärmestube. 

https://www.diakoniewerk-simeon.de/
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www.kw-evangelisch.de  

       Unsere Termine, Gottesdienste  

       und anderen Veranstaltungen 

       Finden sie auch im Internet! 

Mit kirchlichem Geleit wurden bestattet: 

  

    Helene Henkel geb. Ribbeke  Senzig 
 

   Der Herr ist mein Licht und mein Heil!  

   Vor wem sollte ich mich fürchten? Psalm 27,1 

    Getauft wurde: 

    Linus Gems Zernsdorf 

    Alyssa Gabriel Senzig 



 

 

Kirche  
Niederlehme 

Karl-Marx-Str. 75 

15713 Königs Wusterhausen/ OT Niederlehme 

 

Kapelle  
Zernsdorf 

Karl-Marx-Str. 17 

15712 Königs Wusterhausen/ OT Zernsdorf 

 

Kirchgemeinde-
haus Senzig 

Chausseestr. 59 

15712 Königs Wusterhausen/ OT Senzig 

 

Pfarrer 

Sprechzeit nach  
tel. Vereinbarung 

Boris Witt-Felser   Vakanzverwaltung 
mail: boris.witt@gemeinsam.ekbo.de  

David Frank            ab 01.01.2024 
mail: pfarrerdavidfrank@outlook.de 

M:  0160-1072116 
 
M:  

Regional-Küsterei 
Küsterin: 

Annette Radecke  
 

Gemeindezentrum  Königs Wusterhausen 

dienstags      10.00-12.00 u. 14.30 -17.30  
donnerstags  09.00-11.00  
mail: kg.lukas@online.de 

T: 03375 - 258620 
F: 03375 - 258612 
 

 

Bankverbindung KKVB Süd, Verwendungszweck: KG Lukas 

IBAN:     DE97 1005 0000 4955 1904 43 

BIC:        BELADEBEXXX 

 

Kirchenmäuse Gertraud Wahl-Deschan 

mail: wahl-deschan@posteo.de 
 
 

Christenlehre z.Z. Pf. Boris Witt-Felser 

mail: boris.witt@gemeinsam.ekbo.de  
M:  0160-1072116 

Jugendgruppen Wolfgang Thörner 

mail: thoerner@ejnberlin.de 
M: 0176 - 11846093 

Besuchsdienst Beate Haring 
mail: beate-haring-kw@t-online.de 

Pfn. Friederike Winter  
mail: friede.winter@online.de 

T: 03375 - 209122 
 
M:  0177-8094254 

Gospelchor Peter Franneck  
mail: p.franneck@gmx.de 

M: 0172 - 7122468  

Familienzentrum 
Schenkend. Flur 

Katja Renter 
mail: familienzentrum-kw@kk-neukoelln.de 

T: 03375 - 217739 
M: 0170 - 5566650 

Gemeindebrief Redaktionskreis 
mail: gb-lukas@t-online.de 

T: 03375 - 296580 

Förderverein  
„Kirche Nieder-
lehme“ e.V. 

M. Schirrmacher 
info@kirche-niederlehme.de 

Spenden: Förderverein Ev. Kirche  Niederlehme e.V. 
IBAN  DE09 1605 0000 3668 0003 94 
BIC    WELADED1PMB 

M: 0176 - 61140910  

mailto:besuchsdienst@kk-neukoelln.de


 

 

Impressum: 
 
Herausgeber: Gemeindekirchenrat der 
Ev. Lukas-Kirchengemeinde Königs Wusterhausen 
Schlossplatz 5, 15711 Königs Wusterhausen 
Tel.: 03375 - 258620  Fax: 03375 - 258612  
mail: kg.lukas@online.de, www.kw-evangelisch.de 
 
Die Entscheidung über die Veröffentlichung von  
Beiträgen obliegt dem Redaktionsteam 
Auflage: 500 Exemplare 
Redaktionsschluss: am  1. des Vormonats 
Erscheinungsweise: zweimonatlich 

Ihnen gefällt unser Gemeindebrief und Sie möchten ihn 
persönlich zugestellt bekommen? Gegen eine kleine Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 4,00 Euro im Jahr 
kommt unser Gemeindebrief direkt zu Ihnen nach Hause, 
auch per mail. 
Bitte melden Sie sich in der Küsterei, 03375-258620. 
Jede Ausgabe des Gemeindebriefes kostet ca. 180 Euro. 
Da wir keine Werbung in unserem Gemeindebrief wol-
len, bleiben wir auf freiwillige Spenden angewiesen.  
 

Bankverbindung: 

Kreditinstitut: Sparkasse Berlin, 

Empfänger: KKVB Süd Rübelandstraße 9, 12053 Berlin, 

Verwendungszweck: KG Lukas, Gemeindebrief 

 

IBAN  DE97 1005 0000 4955 1904 43 

BIC     BELADEBEXXX  

mailto:kg.lukas@online.de
http://www.kw-evangelisch.de/

